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Arbeite- mtï» giefimtttgöttlwtragsMg*«*
Olnttlid&e DriginnOSßittetlungen.) snaesbruce «erboten

Sic IJnterljauarbetten fiir ©rtoeiterung öcr ©eleifcantagen auf
ber Station ©t. giben an ©auunternefjmer ©. 9îoffi=3u>eifeI in
St. ©atten.

©nftoäfferwtg uttb ^nfianbftcttung beb Sltfreb (vfdjecptalje? in
3im$ an ©Wentel & guen in 3ürid) III.

Kirdje Sißoljlcn (Slargau), Serrassobobenbeläge an ba§ 3ERofaiî=

gefdjäft oon 3Inton Sibiletti, ßünd).

Straffenforrcttion fßfungen. 3cmentarbeiten unb ©bauffierung
für bie Korreïtion ber Strafte 1. Ktaffe non ber Station ©fungen
gegen ba§ Sorf an ©ebr. ©ona in ©fungett.

Unterbauarbeiten fiir ba? 3. So? ber Sofjfjelffjur ©rotj=©allorbc
an ®. ©iatte & Solfn in ©roi).

Kirdje Slbltélotl (3uridj). ©obenbetage an ba§ SpegiabWofaiL
gefdjäft «on îtnton Sibiletti, 3ürid).

§crfteümtg citte? .itau at? int ©clbl)au?garten Sdiaffljanfcn an
granj fRofft, Sdjafffjaufen.

Kirdjc in Siatfjaufcn. ©obenbelage att bie ÎUÎofaifpIattenfabrif
«on St. iß. ©fpffer in Sujern.

Korrettion beb Dberfcetalbadje? in Siafclb nnb feiner 3»Pffe
an ©auuntemefjmer Stntonio Scola in Soot.

Straienbaute (îrlcttliad). Sämtliche ©rbeiten beb legten Seil-,
ftiicfeä an Unternehmer ©onetti in Weiten.

©farrbau? Unterftrafj 3üridj IV. Serrajjobobenbelage an
Stnton Sibitetti, 3üt:id).

Sd)ull>au?liau Kerjcr?. Schreinerarbeiten an Sd>reier, 3Iar=
berg; ©taferarbeiten an Kräftiger & ©ie., Kerker?; ©arfettböben
an SRetifer & Sie., Söjhtpen, nnb ©arfetterie ©igle; ©§phalt=
belüge an ©aumberger & Koch, ©afel.

Kanalifation Süßinterttjur. Sie in ber Stachliêbrunnenftrafje
«om Çatbengut bib ©runngaffe gu tegenbe Kanatifation an ©au=
unternebnier Seemann in 9Bintertt)ur.

(Srftcllung bon pei Sperren ber Shtfirmibforfioration §ätjingen=
Siebbad) (®taru§) an ©fforba-it Johann ©read). ©auteitung:
Kantonbingenieur £>efü.

Kirdje DJiiiblcboru (©Iamb). Serraggoboben an ©nton Sibüetti
in 3itricï).

©rftettung ber netten Straffe ;l}icbbad)=Oberbottigeu=yjia}enrieb
ait Strafjenbauer ©£)r. SCBeibel in Sl)oribf)aub=©ünip(ip

Stirdjhtrntrenouation ©argljeint. ©rftettung beb ©erufteë an
3itnmermeifter Sttfreb äßingeter in ©argljeint; Walerarbeiten ait
Waler Seng in Stjapngen.

©cruteffttug beb tßerimcter=@cbicteb am Siirrenbad) bei Stein,
Obertoggcnburg, an Koiifoibatggeotneter 2ßatboogeI, St. ©alten.

©farrljau? nnb Kaplle au ber öeinridiftrafje 3ü"d) III. Sie
©obenbeläge an bab SpegiaLWofaifgefdjäft «on ©nton Sibiletti
in 3«ït(^.

©teftrifitätbrnert SugcrmtSnget&erg. Sranbformatorcnftation im
Stcgljof=Sngcrn. @rb«, Waurer= uub ©erpu^arbeiten an ©ebrüber
Keiler ; 3imtnerarbeit an 8. ©ufj, 3immermeifter ; ©olggementbad)
au fpugentoMer, Spengler; Spengterarbeiten ait Kronenberg;
©ifentieferungen ait bie «Ott Woos'fdjett ©ifenioerfe; Sdjloffem
arbeiten att ben Sdjloffernteifteroerein, ade in Sugern; ©ranit--
arbeiten an bie ©raititbrüdje fiaoorgo 21.*®. ; Kunftfteine an g.
tpetfenftein unb ©ebr. Siandjini in fiugern.

Söafferüerforgitug Starttangen. ©ottftünbige ©rftettung ber
Stutage an ©uggenbüljt & Wüllet in 3üri^-

Umbau unb IHcnobation ber Sonfmttc Sßit (St. ©alten). Sie
Wattrer* unb ©erputtarbeiteu an ©aumeifter ©ifenegger in 2Bil;
Kunftfteine ait Kunftfteinfabritant Watjer in ©ürgten; 3immer»
arbeiten att SJieiet in SSil ; Spengterarbeiten an
Spengler Stdermann in Sßit ; ©ifentieferungen an Sebrunner in
St. ©alten, ©auteitung: Ißaut Sruniger in 22iL

Slrbeiten an ber Kitdie in ©otfetbffiil (3ürid)). ©rftettung ber
SUeberbrucLSautpfbeipng an gobann SJtüiter, 3entratbeijungb=
gefd;äft in fRüti (3üridj); @rb= unb SItaurerarbeiten bierp an
STtaurermeifter .öd), ©ereuter in ßegnau unb gaîob gifd)er in
©oltetêroit; Kupferbebadjung auf bem Kird)turmbetm an gafob
SBagner, Spengler, ©ater unb Sobn, in ißfäffifon nnb 2tmriêi«il.

Sdjiilbanëneubau ©iitnligen. @rb=, SUtaurer= unb Steinbauer-
arbeiten att ©aumeifter öübfdjer ; 3Imi"erarbeiten att 3immer
meifter Stämpfli; Spengterarbeiten an Spengtermeifter gelter,
alle itt SWttri bei ©ern. ©auteitung: g. Sred)bübter, 3Ird)itett.

Sffiafferberforgung pombred)titon. Sümttidje Arbeiten unb
Sieferungett für bie ©rraeiterung be§ 8eitunggne^e§ an gngett.
©obrer in SBintertbur. ©auteitung: gngen. ©fifter, 2Büben§t«il.

©au be? Surbiiicnbatifc? be? eteltr. Sßcrte? itßatd)ioi( an ©au=
meifter 8anbi§ in 3«fl-

Sßafferöerforgung 3iftt^- ßieferung «ott jirta 700 m fd)mieb=
eifernen SBafferleitunggröbreit an ©ebr. ©Bdjting, ©afet; 8iefer=
ung ber Steinjeugröbren an SJiedjattifdje Steinjeugrobrenfabrif
Scbaffbaufen.

aSobnbauêueubau fiir S. ©aur, grauenfetb. ©rbarbeiten an
Stttorbant Stub, grauenfetb; SRaurerarbeiten an SOtaurermeifter
SJtüCer, ©erliton; Kunftfteinarbeiten an Weier; ©taferarbeiten an
©ertfçbe; Sdjlofferarbeiten an Sudjfdjmib; Spengterarbeiten au
§ertrid), alte in grauenfetb ; öafnerarbeiten an Warti, Kurjborf.

Sleïtrijttâtêuierï Surg (Slargou). Sn ber ©rftedunp;
biejer Sraftoniage toirb jur 3ett red^t iebljetft gearbeitet
utib, toie man tfört, foK folebe bis näi^fteS 9îeujalji
fertig erfteUt fein. ®er ^Regulier» bejto. àbfïultDeiber
ifi bereits noßenbet; gegenwärtig arbeitet ein falber
Rimbert Italiener am ©ammelmei^er, ber auf ber ©bene
jtüijcben Surg unb ber lugernifdfen Ortfd^aft fßiebertoii
ju liegen fommt. 2)erfelbe foü 20 9J?iüionen Sitev
faffen, getnife ein anfe^nlic^eg SSafferbecEen.

3)ie ©trede bon ber SBafferfaffung in Sîiebertoil bis
jur ïurbinenanlage in 33urg beträgt wenig mebr als
einen Kilometer unb weift folbbe ein ©efäHe bon 90 m
auf. Unb ber fftidenbad) felber l)at im bergangenen
fo trodenen ©ommer feine Stabilität bejtiglid) 2Baffer=
menge im günftigften ßidbt gegeigt, worauf gu ent=
nehmen ift, bafe 33urg unb bie umliegenben lugernift^en
©emeinben bollauf mit Snergie für ßidjt unb Sliotoren=
betrieb berforgt werben fönnen.

(Slefirigitôtêberforgung Kärnten. 2>ie gioilgemeinbe
Unter=2)ürnten befdblofe Sinftibrung ber ®leftrigität gu
Sib^t' unb Kraftgweden mit ©trombegug au? bem
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Arbeits- «nd Kiefer«ngsübertraSANgen»
(Amtliche Onginal-Mtteilungen.) Nachdruck verboten

Die Ullterbauarbeiten für Erweiterung der Geleiscanlage» auf
der Station St. Fiden an Bauunternehmer P. Rosst-Ziveisel in
St. Gallen.

Entwässerung und Jnstandstellung des Alfred Escherplaflcs in
Zürich an Schenkel à, Juen in Zürich III.

Kirche Wahlen (Aargau). Terrazzobodenbeläge an das Mosaik-
geschäft von Anton Tibiletti, Zürich.

Straßcnkorrcktion Pfungen. Zementarbeiten und Chaussierung
für die Korrektion der Straße I. Klasse von der Station Pfungen
gegen das Dorf an Gebr. Bona in Pfungen.

Untcrbauarbeitcn für das 3. Los der Doppelspur Eroh-Vallorbc
an G. Ciane à Sohn in Croy.

Kirche Adliswil (Zürich). Bodenbeläge a» das Spezial-Mosaik-
geschäft von Anton Tibiletti, Zürich.

Herstellung eines Kanals im Gclbhausgarten Schaffhanscn an
Franz Rossi, Schaffhausen.

Kirche in Rathausen. Bodenbeläge an die Mosaikplattenfabrik
von Dr. P. Pfyffer in Luzern.

Korrektion des Obcrscetalbaches in Näfcls und seiner Zuflüsse
an Bauunternehmer Antonio Scola in Sool.

Straßcnbaute Erlenbach. Sämtliche Arbeiten des letzten Teil-
stückes an Unternehmer Bonetli in Meilen.

Pfarrhaus llnterstraß Zürich IV. Terrazzobodenbeläge an
Anton Tibiletti, Zürich.

Schulhausbau Kerzrrs. Schreinerarbeiten an Schreier, Aar-
berg; Glaserarbeiten an Kralliger à Cie., Kerzers; Parkettböden
an Renfer à Cie., Bözingen, und Parketterie Aigle; Asphalt-
belüge an Baumberger à Koch, Basel.

Kanalisation Winterthur. Die in der Tachlisbrunnenftraße
vom Haldengut bis Brunngasse zu legende Kanalisation an Bau-
Unternehmer Leemann in Winterthur.

Erstellung von zwei Sperren der Rufirnnskorporation Höflingen-
Diesbach (Glarus) an Akkord» it Johann Breach. Bauleitung:
Kanlvnsingenieur Hefti.

Kirche Mühlehorn (Glarns). Terrazzoboden an Anton Tibiletti
in Zürich.

Erstellung der neuen Straße Riedbach-Oberbot'tigen-Mazenried
an Straßenbauer Chr. Weibel in Thörishaus-Bümpliz.

Kirchturinrenovation Barzheim. Erstellung des Gerüstes an
Zimmermeister Alfred Winzeler in Barzheim; Malerarbeiten an
Maler Denz in Thayngen.

Vermessung des Perimeter-Gebietes am Dürrcnbach bei Stein,
Obertoggenburg, an Konkordatsgeometer E. Waldvogel, St. Gallen.

Pfarrhaus und Kapelle an der Heinrichstraße Zürich III. Die
Bodenbeläge an das Spezial-Mosaikgeschäst von Anton Tibiletti
in Zürich.

Elektrizitätswcrk Luzcrn-Engelberg. Transformatorenstation im
Stcghof-Luzcrn. Erd-, Maurer- und Verputzarbeitcn an Gebrüder
Keller; Zimmerarbeit an L. Büß, Zimmermeister; Holzzementdach
an Hugentobler, Spengler; Spenglerarbeiten an Kronenberg;
Eisenlieferungen an die von Moos'schen Eisenwerke; Schlosser-
arbeiten an den Schlossermeisterverein, alle in Luzern; Granit-
arbeiten an die Granitbrüche Lavorgo A.-G. ; Kunststeine an F.
Helsenstein und Gebr. Bianchini in Luzern.

Wasserversorgung Aarwangen. Vollständige Erstellung der
Anlage an Guggenbühl à Müller in Zürich.

Umbau und Renovation der Tonhalle Wil (St. Gallen). Die
Maurer- und Bsrputzarbeiten an Baumeister Eisenegger in Wil;
Kunststeine an Kunststeinfabrikant Mayer in Bürgten; Zimmer-
arbeiten an Zimmermann Meier in Wil; Spenglerarbeiten an
Spengler Ackermann in Wil; Eisenlieferungen an Debrunner in
St. Gallen. Bauleitung: Paul Truniger in Wil.

Arbeiten an der Kirche in Volketswil (Zürich). Erstellung der
Niederdruck-Dampfheizung an Johann Müller, Zentralheizungs-
geschäft in Rüti (Zürich); Erd- und Maurerarbeiten hierzu an
Maurermeister Hch. Bereuter in Hegnau und Jakob Fischer in
Volketswil; Kupferbedachung auf dem Kirchturmhelm an Jakob
Wagner, Spengler, Vater und Sohn, in Pfäffikon und Amriswil.

Schnlhansneubau Günstigen. Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an Baumeister Hübscher; Zimmerarbeiten an Zimmer-
meister Stämpfli; Spenglerarbeite» an Spenglermeister Feller,
alle in Muri bei Bern. Bauleitung: F. Brechbühler, Architekt.

Wasserversorgung Hombrcchtikon. Sämtliche Arbeiten und
Lieferunge» für die Erweiterung des Leitungsnetzes an Ingen.
Rohrer in Winterthur. Bauleitung: Ingen. Pfister, Wädenswil.

Bau des Turbincnhauscs des elektr. Werkes Walchwil an Bau-
meister Landis in Zug.

Wasserversorgung Zizers. Lieferung von zirka 700 m schmied-
eisernen Wasserleitungsröhren an Gebr. Röchling, Basel; Liefer-
ung der Steinzeugröhren an Mechanische Steinzeugröhrenfabrik
Schaffhausen.

Wohnhausneubau für S. Baur, Fraucnfcld. Erdarbeiten an
Akkordant Stutz, Frauenfeld; Maurerarbeiten an Maurermeister
Müller. Gerlikon; Kunststeinarbeiten an Meier; Glaserarbeiten an
Verlsche; Schlosserarbeiten an Tuchschmid; Spenglerarbeiten an
Hertrich, alle in Frauenfeld; Hafnerarbeiten an Marti, Kurzdorf.

Elektrotechnische «nd elektrochemische
Rundschau.

Elektrizitätswerk Burg (Aargau). An der Erstellung
dieser Kraftanlage wird zur Zeit recht lebhaft gearbeitet
und, wie man hört, soll solche bis nächstes Neujahr
sertig erstellt sein. Der Regulier- bezw. Abflußweiher
ist bereits vollendet; gegenwärtig arbeitet ein halbeil
Hundert Italiener am Sammelweiher, der auf der Ebene
zwischen Burg und der luzernischen Ortschaft Niederwii
zu liegen kommt. Derselbe soll 20 Millionen Liter
fassen, gewiß ein ansehnliches Wasserbecken.

Die Strecke von der Wasserfassung in Niederwil bis
zur Turbinenanlage in Burg beträgt wenig mehr als
einen Kilometer und weist solche ein Gefälle von 90 m
auf. Und der Rickenbach selber hat im vergangenen
so trockenen Sommer seine Stabilität bezüglich Wasser-
menge im günstigsten Licht gezeigt, woraus zu ent-
nehmen ist. daß Burg und die umliegenden luzernischen
Gemeinden vollauf mit Energie für Licht und Motoren-
betrieb versorgt werden können.

Elektrizitätsversorgung Dürnten. Die Zioilgemeinde
Unter-Dürnten beschloß Einführung der Elektrizität zu
Licht- und Kraftzwecken mit Strombezug aus dem
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©leftrizitätgroec! Segnou mtb Seitungganfchlufj in 2Benb=

häuglen=33ubi!on. ®er Stromlieferunggoertrag mit bec

IttiengefeUfdjaft „9Rotor" in 93oben mürbe ratifiziert.
(Sleftrifrhe 33eleud)tung $aêleit (©laruê). 2ïuçh in

Magien hat bie ete!tri|<i)e ^Beleuchtung ihren @injug
gehalten; am 25. September erfiraftten bie ©lüfjlampen
jum erftenmal.

©leftrifche Söeleudjtuttß 3onf«hto)il (St. ©aUeit). ®ie
©emeinbe Sonfdjmil öefdhlofc bie ©inführung ber elef=

triften ®orfbeleuchtung. $)ie girma ©mür & So. in
Schänig bürfte mit ben gnftallationen betraut merben.
®ie ©rftetlung beg 2Bec!eg, bag im 2Rinimum auf zirEa
400 glatnmen für ben Anfang berechnet ift, foil nun
fogleidj an bie £>anb genommen merben. Sereitg rourbe
üon ber ©efeUfchaft bie SBafferEcaft beg fogen. äRühle=
bacfjeg ermorben; ber Staumeiher îommt unmittelbar
hinter bag ®orf zu liegen, er mirb annähernb 2 9RiH.
Siter faffen. ®ie Sage ift für bie ©rfteüung beg SBerEeg

aufjerorbentlidh günftig, meil gleich hinter bem geplanten
Staumeiher bag SSaffer ein ©efäüe üon 90—100 °/o
heftet. 35er ßoftenüoranfchlag beträgt nahezu gr. 50,000.
35ie ïajen für ben Sidhtbezug ftnb 10 % niebriger an=
gefegt als beim ÄubelroerE.

èlettrifche iBeleudjtung ©refliitgen. Seiten Sonntag
hat bie ©emeinbe ©reUtngen bie ©inführung ber elet=

triften ^Beleuchtung befchloffen.

dleJtrijitiitgtoerf Sßartau (St. ©allen), (ßorr.) 35ie

auf nädhften Sonntag einberufene ©enoffengemeinbe hot
über bie ©emährung oon SBotlmacbt unb $rebit zur
Slugarbeitung beg befinitioen fßlaneg für ben 93au eineg

©leEtrizitätgmerEeg z" entjcheiben. 35te aufgeteilte fRen=

tabilitätgberedhnung foü fo günftige fRefultate ergeben
haben, ba§ ein fRifiîo für bie Ortggemeinbe Sßartau
auggefthloffen ecfdheint. A.

©leftnjitätSmerf im Xefftn. Sin ber SOÎaggia bei
fßonte SroQa, einige Kilometer üon Socarno, mirb ein
SOßafferroecI erfteüt, bag big zu 2500 PS liefern Eanrt
unb nur 450,000 gr. toftet. 35ie ber 9Raggia ent=

nommene SBaffermenge ift 372 Setunbenfubifmeter, bie

®rudhöhe jirEa 70 m. S5ie eleEtrifche ©nergie für Sicht
unb Straft mirb aber mehr nach Lugano al8 nadh bem
nahen Socarno geleitet.

Salb mirb ber ^ohenwalb (Saben) ©leftrijitat er»

halten. Sie ïommt bon ÎR^einfelben. 35ag fRefc umfafjt
22 Ortfchaften. 35ie Seitung hat ben $roecï, bie 2Beb=-

ftühle auf eleEtrifcEjem SBege z" betreiben unb ferner
bie ©egenb eleftrifdh zu beleudhten. 35ie Slrbeiten mürben
üon ber Slllgemeinen @leïtrizitâtg=©efeHfdjaft, bie ihren
Si£ in Serlin hot, auggeführt. 35ie Soften betragen
300,000 3RE. 35ie ©röffnung ift am 1. Dftober erfolgt.

(Sleftrifche Spalierbrähte. Sin Srot burchs £üchen=
fenfter gereicht zu hoben, ïoftete bem achtzehnjährigen
SädergefeHen ©Ijarleg grançoi» ©irob bag Sehen unb
enthüllte zugleich ber in ber fRue be Spon in ©enf
molmhoften gamilie äRartin bie 2mbeggefal)r, in ber
fie unbemufjt gefchmcbt. SDug §ang mar auf 3 Seiten
mit Spalierbräbten bebecEt, bie oben am 35ach buref)
Schlingpflanzen üerbogcu unb mit ber eleEtr. Seitung
iu Serbinbuitg gebracht morben maren. 2ln biefe uit-
üermutete eleEtrifche ^Batterie, bie bag ganze £>aug um=
gab, mar ber junge ©irob geraten, alg er ber 2Ragb
bag Srot reichte, ©inen Schrei augftohenb, fiel er gegen
bie Söaitb. §err Wartiu mollte iljnt zu §iilfe fommen,
erhielt aber feinerfeitg einen heftigen Schlag, ber ihn
Zu Sobeu fehlcuberte. SDer herbeigerufene Slrzt fonfta=
tierte, baff ©irob ben Stob bnreh etcftrifchcn Strom
erlitten habe. Stuf ber Suche nach bem Srotträger
geriet |jerr äRartin felber an bag fatale ©ral)tne|; er
fiel zu Sobcn, boch blieb bie |janb iu ben ^Drähten
hängen. Sein Solpi eilte herbei unb erlitt bagfelbc
Schidfal. ®ic Tochter beg |>aufeg mar bag britte unb
ein ißolizift bag üierte Opfer. Snbtich üermochte fich
Jperr SRartiu logzureifeeu 1111b befreite fo auch feine
Seibcuggcfährteu; alle marcu zum ©lüd mit bto^en
ftarlen Srfchüttcruugeu baüougelommeu.

Saumefeu int Canton Serti. (rd.-Sîocr.) ÜRit bem
Sau leg längft erfehnten Slrmenhaufeg für ben
guratreig, bag in SReuenftabt errichtet mirb, geht eg.

nun üocroärtg. prächtig im Often beg „$>uobez=
Stäbtcheng" gelegen, mirb bie Sluftalt bei meitherziger

îunbiger Seitung roenig üon ben Schrecfnifjen an

Sensationei
Zwei-

teilige
3ti allen KuUurstaatcn patentiert

+ Patint Jfo. 27320.

Jede Kranzhälfte

besteht ans einem Stück.

internationale Spiritus-Ausstellung
in Wien 1904: Staatspreis.

Solideste, leichteste und

billigste Scheibe der fiegenwart.

Generalvertreter für die Schweiz:

Jacob. MUr 4 Co.

in Winterthur. ^62

Fabrikant :

Schweizer. Xylolithfabrik
Dr. P. Karrer

vorm. Rilliet & Karrer, Wildegg. Patent Heran.
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Elektrizitätswerk Beznau und Leitungsanschluß in Wend-
Häuslen-Bubikon. Der Stromlieferungsvertrag mit der
Aktiengesellschaft „Motor" in Baden wurde ratifiziert.

Elektrische Beleuchtung Hasten (Glarus). Auch in
Haslen hat die elektrische Beleuchtung ihren Einzug
gehalten; am 25. September erstrahlten die Glühlampen
zum erstenmal.

Elektrische Beleuchtung Jonschwil (St. Gallen). Die
Gemeinde Jonschwil beschloß die Einführung der elek-

trischen Dorfbeleuchtung. Die Firma Gmür & Co. in
Schanis dürfte mit den Installationen betraut werden.
Die Erstellung des Werkes, das im Minimum auf zirka
400 Flammen für den Anfang berechnet ist, soll nun
sogleich an die Hand genommen werden. Bereits wurde
von der Gesellschaft die Wasserkraft des sogen. Mühle-
baches erworben; der Stauweiher kommt unmittelbar
hinter das Dorf zu liegen, er wird annähernd 2 Mill.
Liter fassen. Die Lage ist für die Erstellung des Werkes
außerordentlich günstig, weil gleich hinter dem geplanten
Stauweiher das Wasser ein Gefälle von 90—100 °/o
besitzt. Der Kostenvoranschlag beträgt nahezu Fr. 50,000.
Die Taxen für den Lichtbezug sind 10 "/<, niedriger an-
gesetzt als beim Kubelwerk.

Elektrische Beleuchtung Grellingen. Letzten Sonntag
hat die Gemeinde Grellmgen die Einführung der elek-

trischen Beleuchtung beschlossen.

Elektrizitätswerk Wartau (St. Gallen). (Korr.) Die
auf nächsten Sonntag einberufene Genossengemeinde hat
über die Gewährung von Vollmacht und Kredit zur
Ausarbeitung des definitiven Planes für den Bau eines

Elektrizitätswerkes zu entscheiden. Die aufgestellte Ren-
tabilitätsberechnung soll so günstige Resultate ergeben
haben, daß ein Risiko für die Ortsgemeinde Wartau
ausgeschlossen erscheint.

Elektrizitätswerk im Tessin. An der Maggia bei

Ponte Brolla, einige Kilometer von Locarno, wird ein
Wasserwerk erstellt, das bis zu 2500 liefern kann
und nur 450,000 Fr. kostet. Die der Maggia ent-
nommene Wassermenge ist ll'/s Sekundenkubikmeter, die

Druckhöhe zirka 70 m. Die elektrische Energie für Licht
und Kraft wird aber mehr nach Lugano als nach dem
nahen Locarno geleitet.

Bald wird der tzotzenwald (Baden) Elektrizität er-
halten. Sie kommt von Rheinfelden. Das Netz umfaßt
22 Ortschaften. Die Leitung hat den Zweck, die Web-
stühle auf elektrischem Wege zu betreiben und ferner
die Gegend elektrisch zu beleuchten. Die Arbeiten wurden
von der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft, die ihren
Sitz in Berlin hat, ausgeführt. Die Kosten betragen
300,000 Mk. Die Eröffnung ist am 1. Oktober erfolgt.

Elektrische Spalierdrähte. Ein Brot durchs Küchen-
fenster gereicht zu haben, kostete dem achtzehnjährigen
Bäckergesellen Charles François Girod das Leben und
enthüllte zugleich der in der Rue de Lyon in Genf
mohnhaften Familie Martin die Todesgefahr, in der
sie nnbewußt geschwebt. Das Hans war auf 3 Seiten
mit Spalierdrähten bedeckt, die oben am Dach durch
Schlingpflanzen verbogen und mit der elektr. Leitung
in Verbindung gebracht morden maren. An diese un-
vermutete elektrische Batterie, die das gauze Haus um-
gab, mar der juugc Girod geraten, als er der Magd
das Brot reichte. Einen Schrei ausstoßend, fiel er gegen
die Wand. Herr Martin mollte ihm zu Hülfe kommen,
erhielt aber seinerseits einen heftigen Schlag, der ihn
zu Boden schleuderte. Der herbeigerufene Arzt konsta-
tierte, daß Girod den Tod durch elektrischen Strom
erlitten habe. Auf der Suche nach dem Brotträger
geriet Herr Martin selber au das fatale Drahtnetz; er
siel zu Boden, doch blieb die Hand in den Drähten
hängen. Sein Sohn eilte herbei und erlitt dasselbe
Schicksal. Die Tochter des Hanses mar das dritte und
ein Polizist das vierte Opfer. Endlich vermochte sich

Herr Martin loszureißen und befreite so auch seine
Leidensgefährten; alle maren zum Glück mit bloßen
starken Erschütterungen davongekommen.

Verschiedenes.
Bauwesen im Kauton Bern. (rck.-Korr.) Mit dem

Bau des längst ersehnten Armenhauses für den
Jurakreis, das in Neuenstadt errichtet wird, geht es.

nun vorwärts. Prächtig im Osten des „Duodez-
Städtchens" gelegen, wird die Anstalt bei weitherziger

kundiger Leitung wenig von den Schrecknissen an

TenssìîîonsI
ài-
tkîlW
In allen tlultutttssten patentiert

-5 ?st:nt D. ?7Z?0.

^kllk klMMIftk
bàilt M einem

Internationale ZpîritllZ'Anntellnns
în Nen IM: Ztsstzprek.

îollàle, leiàà Mi!

dllllgà 8elià à Kegemà

lZeiMlveà!' M llie àà:
m WM i tll.

in >Vîntertkur.

^3bnk3Nt I

8elmei?et'. XMiMàik
l)n. kai'i'el'

vorm. killiot 6- liarrer, Willlegg. psîent vei-sn.


	Elektrotechnische und elektrochemische Rundschau

